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meist an einer durch ihre Lage ausgezeichneten Stelle ,oftauchanuraltenVerkehrswegen.DerAufbauderHügelwechseltnachderZeitderEntstehung,nachdemzuGebotestehendenMaterial,wiewohlsolchesoftausweiterFerneherbeigeschafftist,nachdenörtlichenbräuchen.ManchebestehenausreinerErde,anderenurausSteinen,diemeistenausbeidem,indemdiezelnenGrabstellenmiteinemkisten-oderkastenförmigenoderauchgewölbeartigenSteinaufbauumgebensind.Diesekleinerentumulienthaltenhäufig,wennnichtmeist,mehrereBestattungen,währenddiegrofsenHügeloftnureineroderwenigenganzhervorragendensönlichkeitengelten.

 Diese Ansicht , dafs die Mehrzahl unserer kleinerenGrabhügelFamilienbegräbnissedarstellen,dieoftdurchvieleGenerationenhindurchimGebrauchewaren,istnochkeineswegsallgemeinanerkanntodergarinderPraxis,d.h.beimAusgraben,ingebührenderWeiseachtet.IndenFällen,wodieeinzelnenGrabstätteneinesHügelsdurchbesondereSteinsetzungenbezeichnetsind,drängtsichjeneErkenntnisjedemvorsichtigenAusgräbervonselbstauf.WennaberderLeichnamnurvonBretternumstelltwar,diejetzt,wennauchseltenganzspurlos,vermodertsind,oderwenndieAschenrestedesTotenineinerUrnegeborgenwaren,dieinblofserErdebeigesetztschonfrühunterdemDruckdesErdreichesinvieleStückezerfallenistundsoihrenInhaltleichtererVerwesungentgegenführte,dannistesmanchmalauchfüreinengeübtenAusgräbernichtleicht,dieeinzelnenBegräbnissemitihrengabenvoneinanderzuunterscheiden,namentlichwennderHügelsehrvieleGräberumfafstund,wieesoftderFallist,beiAnlagederjüngerendieälterenteilweisezerstörtwurden.

 Was sorgfältige Ausgrabung in dieser Hinsicht lehrt ,wirddurchBetrachtungderGrabgebräucheundderGrabbeigabenbestätigt.IndemselbentumulusfindetsichnichtseltenBestattungundVerbrennungeinander.FrühernahmmanbeideBegräbnisweisenohneBedenkenfürallePeriodenalsgleichzeitigan,wieesjainmanchenPeriodenvorkommt,heuteempfiehltessich,denFalldaraufhinzubesehen,obinWirklichkeitnichtBegräbnisseverschiedenerPeriodenmitverschiedenenGrabgebräuchenvorliegen.SchondieBeobachtungderSchichtenlagerungwirddesöfterenAnhaltspunktegeben.EinigeBeispiele.NamentlichinSüddeutschlandsindzahlreicheGrabhügelbekannt,welcheschonindergehendenSteinzeitangelegt,aber'indenfolgendenPeriodennochbenutztwurden.DersteinzeitlicheToteliegtnunstetsineiner,indengewachsenenBodengeschnittenentieferenGrubeoderunmittelbaraufselbenineinerflachenMulde,währenddieBegräbnissederfolgendenPeriodensichnurimHügelaufwurffinden.UndauchbeidiesenspäterenGräbernläfstsichnichtseltenbeobachten,wiediejüngerenetwashöherundoftdirektüberdenälterenliegen,wiez.B.beidenfältiguntersuchtenGrabhügelnvonSalemamBodensee,inwelcheneinigemalSkelettgräberderausgehendenHallstattzeitüberBrandgräberneinesmittlerenschnittesdieserPeriodefestgestelltwurden.ÄhnlichwurdeineinemGrabhügelbeiZainingen(vonFöhr-Mayer,HügelgräberaufderSchwäbischenAlb,S.50)zuuntersteinBrandgrabder(älteren-)mittlerenstattperiodegefundenunddarübereineSkelettbestattungausdemEndedieserEpoche,beidemitzahlreichenFunden,welchevieleÄhnlichkeitmitdenSalemerhaben.Wennesausnahmsweiseeinmalvorkommt(z.B.beiHagenau),dafsdasjüngereGrabunterdemälterenliegt,erklärtsichdieswohldadurch,dafsdie

spätere Bestattung von der Seite in den bestehendenHügeleingegrabenwurde.

 Noch wichtigere Anhaltspunkte geben diebeigaben.NachdemjetzigenStandederForschungkönnenwirdascharakteristischeGrabinventarnichtnurfürdieeinzelnenHauptperioden,wiediezeit,dieHallstatt-undLaTeneperiode,sondernauchfürdieeinzelnenUnterabschnittederselbenbereitsmiteinerBestimmtheitunterscheiden,dafswirnichtmehrVermengungendesGrabinventarsverschiedenerGräberundPeriodenalsgleichzeitigeFunderuhighinnehmenmüssen,wiesiebishermeistundauchjetztnochbeivielenAusgrabungengebotenwerden.Istweisebegreiflich,dafsGegenständederausgehendenBronzezeitgelegentlichnochinGräbernderälterenHallstattperiodeVorkommenkönnten,soerscheintgeschlossen,dafssie—wenigstensingröfsererZahl—nochinGräbernderjüngerenHallstattperiodehobenwerden.IneinemsolchenFalleliegtebeneineVermengungdesInhaltszweierbenachbarterGräberausverschiedenenZeitenvor.BelegehierfürliefsensichausälterenundneuerenPublikationeningrofserAnzahlanführen.(Vgl.auchmeineAusführungenimGlobus,Bd.76,Nr.6.)

 Das Studium der Grabbeigaben zeigt uns aber auch ,dafsdieGräbereinesunddesselbenHügelszeitlichweileneinanderganznahestehenundnurwenigeGenerationenumschliefsen,bisweilenaberauchweitauseinanderliegendenZeiträumenangehören.IstimersterenFallderCharakteralsFamilienbegräbnisstätteunverkennbar,soentstehenimletzterenstarkeZweifelüberdieKontinuitätderBenutzungdesGrabhügelsseitensderselbenBevölkerung;invielenFällenerscheintsiesogargänzlichausgeschlossenundvielmehrbenutzungdesselbenHügelsseitenseinesneuenVolkeswahrscheinlich.

 Mit dieser Erkenntnis der allmählichen Entstehungunserer„Hünengräber“habenwireinwichtigesundvonderForschungnochnichtgenügendverwertetesMomenterlangtfürdieFragenachderKontinuitätunddemWechselderdamaligenBevölkerungen.Esistjanatürlich,dafsdort,wodieerstenAnkömmlingeeinmaldiealtenwaldlosenSteppenbezirkemitihrembarenLölsbodenangebautoderdurchRodungauswaldAcker-undWeidelandgeschaffenhatten,lehntaneinenBachodereinewasserreicheQuelleundinderNäheeinesschützendenRefugium,dafsansolcherStellesichauchneueindringendesVolkimmerwiederniederliefsunddieKulturarbeitseinerVorgängersichzuNutzemachte.AuchwurdendiesekeineswegsstetsmitStumpfundStielausgerottetoderwandertenbiszumletztenMannaus.UnddieseErwägungenwerdendurchdieFundebestätigt.VonTagzuTagmehrensichdieBeispiele,welchefürderartiggünstig-gelegenePunkteununterbrocheneKontinuitätdersiedelungvonderSteinzeitanbisinrömischeZeitundnochweitervorführen.FürEgisheimbeiColmarhatdiesinletzterZeitingeradezumustergültigerWeiseLehrerGutmannnachgewiesen(MitteilungenderschaftfürErhaltungd.geschichtlichenDenkmälerimElsafs1899),indemeranderHandzahlreicher,indersorgfältigstenWeisegesammelterFundezeigt,wiedieSteinzeit-,Hallstatt-undLaTene-SiedleranderselbenStelleihreHüttenaufschlugenundandemselbenBühlihreTotenbestatteten.AberdurchsolcheFeststellungderWohnresteundGräberderverschiedenenPeriodenistnurdieKontinuitätderBesiedelungüberhauptwiesen,nichtdasVerbleibendesselbenVolkesandiesemPlatze.DieseFragenachdemGehenundKommender


